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Serien und Cups in Sachsen  
und den angrenzenden Bundesländern 2026 

 
Stand: 02.03.2026 / Änderungen vorbehalten 
 
 

DRESSUR 

 
Sächsischer Nachwuchs-Dressur-Cup. Kl. E - – Eine Förderinitiative des Landesverbandes Pferdesport Sachsen e.V.  
Teilnehmerkreis:   JUN U14 Jg. 2012 u. jünger aus Vereinen des LV SAC, LK 6, 7 
Anforderungen:   Dressurprüfungen der Kl. E      

In den Qualifikationen wird die Aufgabe E5 /1 und in der Finalprüfung die Aufgabe E6/1 geritten 
(jeweils RV 402.a). 

Durchführung:  Je Qualifikation sind pro Reiter zwei Pferde/ Ponys erlaubt. 
Am Finale dürfen die ReiterInnen nur mit einem qualifizierten Pferd/ Pony teilnehmen, das zwei 
Qualifikationsprüfungen mit der Wertnote 5,5 und besser beendet hat. Für die Gesamtwertung 
werden die beiden besten Qualifikationen und das Finale gewertet. 

Wertung Finale: Bewertet wird nach dem Platzziffernsystem.  
Qualifikationsprüfungen: Finalprüfung = 1 : 1 : 1,5 
Bei Punktgleichheit entscheidet die Finalprüfung. 

Qualifikationen:  29.-31.05.2026  Röhrsdorf 
   05.-07.06.2026  Dorfchemnitz 

21.-23.08.2026  Lengenfeld 
   05.-06.09.2026  Burgstädt 
Finale:    26.-27.09.2026    Taucha-Grassdorf 
 
 
 
 
Sächsischer Teenie Dressur Cup 2026 – Eine Förderinitiative des Landesverbandes Pferdesport Sachsen e.V.  
Teilnehmerkreis:   JUN U16 Jg. 2010 u. jünger aus Vereinen des LV SAC, LK 5-6  
Anforderungen:   Dressurprüfungen der Kl. A**     

In den Qualifikationen wird die Aufgabe A12 und in der Finalprüfung die Aufgabe A13/1 geritten 
(jeweils RV 402.a). 

Durchführung:  Je Qualifikation sind pro Reiter zwei Pferde/ Ponys erlaubt. 
Am Finale dürfen Junioren nur mit einem qualifizierten Pferd/ Pony teilnehmen, das zwei 
Qualifikationsprüfungen mit der Wertnote 5,5 und besser beendet hat. Für die Gesamtwertung 
werden die beiden besten Qualifikationen und das Finale gewertet. 

Wertung Finale: Bewertet wird nach dem Platzziffernsystem.  
Qualifikationsprüfungen: Finalprüfung = 1 : 1 : 1,5 
Bei Punktgleichheit entscheidet die Finalprüfung. 

Qualifikationen:  29.-31.05.2026  Röhrsdorf 
   19.-21.06.2026  Moritzburg – Sächs. Meisterschaften Dressur  

21.-23.08.2026  Lengenfeld 
   05.-06.09.2026  Burgstädt 
Finale:    26.-27.09.2026    Taucha-Grassdorf 
 
 
 
 
NÜRNBERGER BURG-POKAL der sächsischen Junioren 2026 
- Eine Förderinitiative des Landesverbandes Pferdesport Sachsen e.V. und 
der NÜRNBERGER Versicherung  
Teilnehmerkreis:  Jun, Jg. 2008 u. jünger aus Vereinen des LV SAC, LK 4-5  
   mit 5-jähr. +älter Pferden bzw. Ponys 
Anforderungen:  NEU Qualifikation: Dressurprüfung Kl. A**, Finale: Dressurreiterprüfung Kl. L* - Trense 

In den Qualifikationen: wird die Aufgabe A13 (RV 402.a) und in der Finalprüfung die Aufgabe RL4 
(RV 402.c) geritten. 

Durchführung:  Jeder Reiter kann mit bis zu zwei Pferden/Ponys je Qualifikation starten. Es werden vier 
Qualifikationen durchgeführt. In die Wertung für die Finalteilnahme gehen die Ergebnisse der 
besten drei Qualifikationsprüfungen je Reiter-Pferd-Paar ein. Die Wertung erfolgt nach dem 
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Punktesystem gemäß der Rangierung in jeder Prüfung für alle Reiter-Pferd-Paare. Für das Finale 
qualifizieren sich die 10 punktbesten Reiter-Pferd-Paare, wobei pro Paar nur die drei besten 
Ergebnisse gewertet werden. In den Qualifikationen gilt folgendes Punktesystem: 15 Punkte für 
Platz 1; 14 Punkte für Platz 2; 13 Punkte Platz 3 usw., Reiter-Pferd-Paare, die eine WN unter 5,5 
erhalten haben oder Aufgeben oder Ausscheiden, erhalten 0 Punkte. 
Der Start im Finale ist pro Reiter auf ein Pferd, und zwar das jeweils beste Pferd, begrenzt. Fällt 
dieses für den startberechtigten Reiter aus, kann - in Abstimmung mit dem Landestrainer - ein 
Ersatzpferd benannt und eingesetzt werden. Sofern kein Ersatzpferd verfügbar ist, fällt der Reiter 
für die Finalteilnahme aus. Danach gilt das Nachrückverfahren gemäß Ranking.  
Zusätzlich zu dem gemäß o.g. System ermittelten 10 punktbesten Reiter-Pferd-Paaren sind am 
Finale noch weitere Reiter-Pferd-Paare startberechtigt, die an mindestens einer Qualifikation 
teilgenommen und im Anschluss an die letzte Qualifikation eine Wildcard durch den Landestrainer 
erhalten haben. Das Finalergebnis allein entscheidet über den Sieg in dieser Serie.  

Stilpreis im Finale: Im Finale wird ein zusätzlicher Sonderehrenpreis der uvex-Stilpreis vergeben. Das Finale gem. LPO 
§ 402, C bewertet. Der Finalist mit der höchsten Bewertung für „Sitz & Einwirkung“/ Stilnote ist 
Gewinner des uvex Stilpreis und erhält einen hochwertigen uvex Reithelm als Sonderehrenpreis. 

Qualifikationen:  29.-31.05.2026   Röhrsdorf/Chemnitz 
19.-21.06.2026   Moritzburg – Sächs. Meisterschaften Dressur 
03.-05.07.2026   Burgstädt 
28.-29.08.2026    Reinsdorf 

Finale:   26.-27.09.2026   Taucha-Grassdorf 
Rahmenprogramm für die Kleinsten: Zu jeder o.g. Qualifikation bzw. dem Finale im NÜRNBERGER BURG-POKAL der Junioren 
kann zusätzlich ein NÜRNBERGER Führzügel-Wettbewerb auf dem Turnier ausgeschrieben werden. 
 
 
 
 
Bernhard-von-Albedyll-Jugend-Förderpreis 2026  
 
Teilnehmerkreis:  JUN, Jg. 08+jünger; nur ostdt. LV BBG, MEV, SAC, SAN, THR; LK 1-4,  
Anforderungen:   FEI-Aufgaben für Junioren (Mannschafts- und Einzelaufgabe 2018) der Kl. M** 
Durchführung:  Im Rahmen der Serie findet im Frühjahr und Herbst jeweils ein Lehrgang mit Bundestrainerin 

Caroline Roost statt. Die Teilnehmer werden durch den jeweiligen Landesverband in Absprache mit 
dem jeweiligen Landestrainer nominiert. 

Finale: Die Finalteilnehmer werden im Anschluss an den Herbstlehrgang durch Erteilung einer offiziellen 
Starterlaubnis der Bundestrainerin benannt. 

Qualifik./Lehrgänge: 17. – 19.04.2026  Frühjahrslehrgang in Karlshorst/BBG  
   23. – 25.10.2026  Herbstlehrgang in Großbuch/SAC 
Finale:   vorr. Nov. 2026  Großbuch / SAC    
 
 
 
 
Albedyll-Children-Förderpreis 2026 
 
Teilnehmerkreis:  CHILDR, Jg. 12+jünger; nur ostdt. LV BBG, MEV, SAC, SAN, THR; LK 1-5,  
Anforderungen:  FEI-Aufgaben für Children (Vorbereitung B und Mannschaftsaufgabe) der Kl. L* 
Durchführung:  Im Rahmen der Serie findet im Frühjahr und Herbst jeweils ein Lehrgang mit Bundestrainerin 

Caroline Roost statt. Die Teilnehmer werden durch den jeweiligen Landesverband in Absprache mit 
dem jeweiligen Landestrainer nominiert. 

Finale: Die Finalteilnehmer werden im Anschluss an den Herbstlehrgang durch Erteilung einer offiziellen 
Starterlaubnis der Bundestrainerin benannt.  

Qualifik./Lehrgänge: 17. – 19.04.2026  Frühjahrslehrgang in Karlshorst/BBG  
   23. – 25.10.2026  Herbstlehrgang in Großbuch/SAC 
Finale:   vorr. Nov. 2026  Großbuch / SAC    
 
NEU: Im Rahmen der Finalprüfung des Bernhard-von-Albedyll-Jugend-Förderpreis 2026 und des Albdyll-Children-Förderpreis 2026 
erfolgt zusätzlich eine Mannschaftswertung. Zusammen gewertet wird dafür die jeweils beste WN des Children- sowie Junioren-Reiters 
der einzelnen Landesverbände. Als Ehrenpreis erhält der siegende LV einen Wanderpokal sowie Schärpen. Nach dreimaligem Sieg, in 
direkt aufeinander folgenden Jahren, verbleibt der Pokal beim siegenden LV. 



3 

 

 

MDJC - Mitteldeutscher Jugendcup Dressur 2026 
Die Fortführung in 2026 ist noch nicht geklärt. Weitere Infos folgen. 
 
 
Femfert Dressage Trophy 2026 - Dressurserie für Amateure der neuen Bundesländer 
- Eine Förderung der Familie Femfert und der Generalagentur der Nürnberger Versicherung aus 
Greifswald in Gedenken an Dressurreiterlegende und Reitmeister Wolfgang Müller. Diese Dressurserie 
wird in den neuen Bundesländern durchgeführt.  
Teilnehmerkreis: Amateure (ohne Kaderstatus) des LV Sachsen, LV Mecklenburg-Vorpommern, 

LV Berlin-Brandenburg, LV Sachsen-Anhalt, LV Thüringen mit Option A/ 
Amateur, Leistungsklasse 2 bis 4, auf Pferden ohne Sieg Kl. S* u./o. höher bis 
zum Nennschluss des jeweiligen Turniers der Qualifikation oder dem Finale. 

Anforderungen: Qualifikationen:  Amateur-Dressurprüfung Kl.M* - Kandare (Prfg. M7) 
 Finalprüfung: Dressurprüfung Kl. M-Kür** - Kandare unter Flutlicht 
Durchführung: Angeboten werden 8 Qualifikationsmöglichkeiten, die in Sachsen, Sachsen-Anhalt, Berlin-

Brandenburg und Mecklenburg-Vorpommern ausgeschrieben werden. In den 
Qualifikationsprüfungen der Fermfert Dressage Trophy 2026 dürfen Amateure (ohne Kaderstatus) 
aus den Vereinen der Landesverbände Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen, Berlin-Brandenburg und 
Mecklenburg-Vorpommern starten. Startberechtigt sind dabei Reiter, mit Option A/ Amateur, 
Leistungsklasse 2 bis 4, auf Pferden ohne Platzierung Kl. S* u./o. höher bis zum Nennschluss des 
jeweiligen Turniers der Qualifikation oder dem Finale. Jeder Reiter kann bis zu 2 Pferde/Ponys je 
Qualifikation reiten. Gastreiter sind nicht zugelassen. 
Es werden pro Qualifikation folgende Punkte vergeben: Die Plätze eins bis acht erhalten 15 bis 8 
Punkte, anschließend folgen 7, 6, 5, 4, 3 und 2 Punkte und ab dem 15. Platz wird ein Punkt vergeben. 
Reiter mit einem Ergebnis von unter 60 Prozentpunkten sowie Reiter, die aufgeben oder 
ausscheiden erhalten keine Punkte. Im Falle einer Teilung der Qualifikationsprüfung werden die 
Abteilungen zu einer Wertung zusammengefasst. Für die Punktevergabe entscheidet hier das 
Ergebnis in Prozentpunkten. Bei gleicher Platzierung werden die Punkte für diesen Platz mehrfach 
vergeben, der nachfolgende Punkteplatz bleibt frei. Für die Teilnahme am Finale müssen mind. 2 
Qualifikationen geritten werden. Die besten 2 Ergebnisse der Qualifikationen gehen in die 
Finalwertung ein. Zum Finale sind die 10 punktbesten Reiter mit ihrem jeweils punktbesten 
Pferd/Pony zugelassen. Sofern Reiter mit einem Pferd nach zwei Qualifikationen dieser Dressurserie 
in einer zeitlich nach der 2. Qualifikation stattfindenden S Dressur eine Platzierung erreiten, sind sie 
trotzdem mit diesem Pferd entsprechend der erreichten Punkte aus den Qualifikationen im Finale 
startberechtigt. Der Start im Finale ist pro Reiter auf ein Pferd/Pony, und zwar das jeweils 
punktbeste Pferd/Pony, begrenzt.  
Wenn die Teilnehmerzahl von 10 im Finale nicht vollständig besetzt werden kann bzw. im Falle des 
Ausfalls eines Finalisten gelten folgende Reglungen:  

1. Fällt ein startberechtigter Reiter auf Grund einer Erkrankung des Finalpferdes aus, kann 
– in Abstimmung mit den Verantwortlichen der Femfert Dressage Trophy – ein 
Ersatzpferd benannt und eingesetzt werden. Sofern kein Ersatzpferd verfügbar ist, fällt 
auch der Reiter für die Finalteilnahme aus oder 

2. der im Gesamtklassement an Stelle 11, 12, ... rangierte Teilnehmer mit 2 
Qualifikationsergebnissen rückt nach. 

Die Verantwortlichen der Femfert Dressage Trophy können eine „Wildcard“ für die Teilnahme am 
Finale vergeben. Ziel ist es im Finale 10 Reiter - Pferd - Paare an den Start zu bringen. Der Sieg in der 
Femfert Dressage Trophy 2026 für Amateure der neuen Bundesländer ergibt sich aus der Rangierung 
im Finale.  
Es werden in jeder Qualifikation hochwertige Ehrenpreise, Preisgeld sowie zusätzlich im Finale eine 
Förderprämie der Familie Femfert aus Greifswald für den Sieger in Höhe von 1.200,00 Euro 
ausgegeben. Zudem erhält der Zweitplatzierte, der Pfleger und der Trainer des Siegers oder der 
Siegerin in den Qualifikationen und im Finale einen hochwertigen Sonderehrenpreis der Firma PURR 
und Renroed. 

Qualifikationen:  SAC 19. – 21.06.2026  Moritzburg,  
03. - 05.07.2026  Burgstädt 

 SAN 30.04. – 03.05.2026 Greppin 
   11. – 14.06.2026  Wörmlitz 
 MEV 16. – 19.04.2026  Groß Viegeln 
   08. – 12.07.2026  Redefin 
 BBG 28. – 31.05.2026  Ruhlsdorf 
   26. – 28.06.2026  Paaren im Glien Fam. Wagner 
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Finalort: ASCANIA Pferdefestival I Aschersleben I SAN (unter Flutlicht auf Rasen) 
Weitere Informationen oder Aktuelles zur Femfert Dressage Trophy 2026 findet Ihr auch auf unserem Instagramaccount 
@femfertdressagetrophy. 
 
 
Seelitzer Dressur Trophy 2026 - gefördert von der Nürnberger Versicherung Peter Richter & Tochter GmbH 
Teilnehmerkreis:   alle Altersklassen aus Vereinen der LV SAC, SAN, THR, BBG und MEV 

Kleine Tour Kl. A LK 4-6, LK 4 nur mit unplatzierten Pferden L und höher  
   Große Tour Kl. L LK 4+5  
Anforderungen:   Kleine Tour - Dressurprüfung Kl. A (Aufgaben A5 / A6 / A12) 
   Große Tour - Dressurprüfungen Kl. L (Aufgaben L2 / L4 / L8) 
Durchführung:  Je Wertungsprüfung sind pro Reiter zwei Pferde/Ponys erlaubt.  
Wertung Finale: In die Cup-Wertung geht je Reiter ein Pferd ein, das beste Pferd anhand der Cupgesamtwertung. 

Für die Gesamtwertung werden die Ergebnisse aller drei Wertungsprüfungen gewertet. Noten 
analog Punkte. Wertung: Qualifikationsprüfungen = 1: 1,25: 1,5 - Noten analog Punkte.  

   Bei Punktgleichheit entscheidet das Ergebnis der letzten Wertungsprüfung. 
Qualifikationen/  17.-19.07.2026  Seelitz (1. Wertungsprüfung) 
Wertungsprüfung:    25.-27.09.2026  Seelitz (2. Wertungsprüfung) 
Finale Prüfung:  27.09.2026  Seelitz 
 
 


